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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
anbei übersenden wir Ihnen Informationen zum Sportfest „badenova bewegt Lörrach“ am 
7. Mai 2011. Wir möchten Sie bitten, die Inhalte der Pressemitteilung Ihren Lesern und 
Kunden zugänglich zu machen. Bilder und die Pressemitteilung können unter folgendem 
Link heruntergeladen werden. http://www.badenovabewegt.de/footer/presse.html 
 
 
Erstes klimaneutrales Sportfest in Südbaden 
 
 
Am 7. Mai 2011 findet im Lörracher Schwimmbad von 11-17 Uhr zum vierten Mal das 
Sportfest „badenova bewegt Lörrach – gesucht: Lörrachs sportlichste Schule“ statt.  Wie bei 
den Veranstaltungen der letzten drei Jahre wird auch diesmal am Veranstaltungstag das 
Parkschwimmbad für die Sommersaison offiziell eröffnet. Die Veranstalter streben dabei an, 
das Sportfest klimaneutral auszurichten. 
 
Zum vierten Mal wird bei der Sportveranstaltung „badenova bewegt Lörrach“ der 
"sportlichste Schüler", die "sportlichste Schülerin" sowie die "sportlichste Schule" Lörrachs 
gesucht. Für diese Titel können an 20 Sportstationen und im „Prima-Klimazelt“ 
Bewegungspunkte erzielt werden. Neben den bekannten Sportklassikern der letzten Jahre 
wie Fußball, Tennis, Tischtennis, Basketball, Volleyball, Klettern, Schach,....stehen in diesem 
Jahr als neue Sportarten Speedminton und Indo-Board auf dem Programm. 
Neben der Bewegungsstation „Strampeln für den Strom“ soll von den Teilnehmern auch ein 
riesiges Klimabild gemalt werden. Alle Bilder zusammen ergeben am Ende dann ein großes 
Klima-Mosaik, das nach der Veranstaltungsreihe im Internet betrachtet werden kann. 
 
Dass Sport und der Einsatz fürs Klima sich prima ergänzen, wird bei der diesjährigen Auflage 
des Kinder- und Jugendsportfestes erneut bewiesen. Als Besonderheit versuchen die 
Veranstalter badenova, sportalis und die Stadt Lörrach das erste komplett CO2-neutrale 
Sportevent in Südbaden zu veranstalten. Deshalb gibt es für alle Teilnehmer die ersten 
Bewegungspunkte auch schon, wenn sie zu Fuß oder mit dem Fahrrad ins Lörracher 
Schwimmbad kommen. Jens Hoffmann von sportalis erklärt den Hintergrund: „badenova 
hat sich vorgenommen, die "Energiewende für alle" gemeinsam mit den Menschen in der 
Region zu verwirklichen. Entsprechend dieser Unternehmensphilosophie handelt badenova. 
Ab 2011 soll die „Energiewende für alle“ nun auch in den Engagements badenovas 
widergespiegelt werden. Da war es nur konsequent, diesen Bereich auch auf „badenova 
bewegt“ zu übertragen“, so Jens Hoffman von der Sportagentur sportalis, die das Event 
wieder für badenova umsetzt. Schon im letzten Jahr wurde mit dem vom Verein für Solare 
Zukunft e.V. betreuten, „Prima-Klima-Zelt“ und der Station „Strampeln für den Strom“ 
spielerisch an das Thema „Energie und Energiegewinnung“ herangeführt. Erweitertes Ziel 
für 2011 ist nun die erste CO2-freie Sportveranstaltung Südbadens. Um dieses Ziel zu 
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erreichen, wurde die Veranstaltung von einer Stuttgarter Energieagentur analysiert und 
Maßnahmen zur Emissionsminderung definiert. 
 
„Es hat sich gezeigt, dass wir mit unserem bisherigen Konzept und den Entwicklungen der 
letzten Jahre in Bezug auf Energieverbrauch und Nachhaltigkeit schon auf einem guten Weg 
waren.“, so Hoffmann. So werden z.B. die Drucksachen der Veranstaltung auf FSC-
zertifiziertem Papier gedruckt. Mit den Extrapunkten für eine Anreise der Teilnehmer mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß, will man weitere, durch die Veranstaltung erzeugte Emissionen 
einsparen. Die nicht zu reduzierenden Restemissionen, wie Zug- und Autofahrten der 
Veranstalter, teilnehmender Sportvereine und Sportanbieter, werden über den Erwerb von 
Emissionsminderungszertifikaten ausgeglichen werden. Das Sportfest richtet sich an alle 
Familien und Kinder im Alter von 5-12 Jahren. 
 
Die Teilnahme an allen Sportangeboten und der Eintritt ins Parkschwimmbad sind 
kostenlos. Eine Anmeldung ist vor Ort oder im Vorfeld über das Internet möglich. 
Interessierte Sportvereine können sich noch bei Jens Hoffmann (hoffmann@sportalis.de) 
melden. 
 
 
 
 
 
 


